Nationalliberale Partei

'''Nationalliberale Partei''' (NLP) var et preussisk og tysk politisk parti. Det ble grunnlagt i 1867, som følge av en avspaltning fra Deutsche Fortschrittspartei året før. Det konstituerte seg i 1866 i den preussiske landdagen (parlamentets underhus).

Viktige punkter på programmet var nasjonal tysk enhet, med militære midler i Bismarcks ånd, en parlamentarisk og konstitusjonell rettsstat og forandring av det tyske rike til en moderne industristat.

Partiet representerte hovedsaklig interessene til det nasjonalt og/eller liberalt innstilte dannelsesborgerskapet, eiendomsborgerskapet og det industrielle storborgerskapet.

<!-- 19. Jahrhundert

Nach der Fraktion im Reichstag.

Die NLP galt als mitgliederschwache Verbänden ausgleichen konnte. Diese Verbände übten ihrerseits natürlich einen starken Einfluss auf die Politik der Partei aus, vor allem der völkische und imperialistische Alldeutsche Verband und der Zentralverband deutscher Industrieller.

Die NLP unterstützte anfangs Bismarck und war ein nützlicher Mehrheitsbeschaffer beim Kulturkampf (aus eigener Überzeugung), beim Sozialistengesetz (widerwillig) und bei der reaktionären Schutzzollpolitik. Nach dem Ausscheiden einer linken Gruppe 1880 (siehe Liberale Vereinigung) gingen die Nationalliberalen immer enger mit den Konservativen zusammen (siehe Deutschkonservative Partei); diese Politik fand in der Bildung des reaktionären Kartells 1887 (siehe Kartellreichstag, Kartellparteien) ihren Höhepunkt.  

Im August 1887 traten 28 führende Politiker, im Wesentlichen vom linken Flügel, aus der Partei aus, da sie den Kurs der Partei nicht mehr mittragen wollten. (Wiedereinführung des Schutzzolls)

Bei den folgenden Reichstagswahlen musste die NLP deutliche Stimmverluste hinnehmen und büßte dadurch ihre Vormachtstellung im Parlament ein.

Frühes 20. Jahrhundert

Ab 1901 begann eine vorsichtige Annäherung an die (links-)liberalen Parteien (Freisinnige Volkspartei/Freisinnige Vereinigung). Die von den Jungliberalen erhoffte Vereinigung zu einer großen liberalen Partei scheiterte am Widerstand der Parteiführung.

Nach der Jahrhundertwende führte die NLP eine Modernisierung der Organisationsstruktur durch, doch auch nach dem Aufbau eines dichten Vereinsnetzes war die Partei immer noch von der Gunst der Verbände abhängig, zu denen sich auch der deutsche Flottenverein gesellte. Dennoch verlor die ehemals dominierende Partei an Bedeutung und landete bei der letzten Reichstagswahl 1912 bei gerade einmal 14&nbsp;% Stimmanteil.

Erster Weltkrieg

Die NLP unterstützte zu dieser Zeit eine offensive Ausrichtung in der Militär-, Flotten-, und Ersten Weltkrieg den uneingeschränkten Annexionen des Reiches.

Die Partei lehnte die Zentrum und Fortschrittspartei  zunächst ab, später schloss sich der linke Flügel der Nationalliberalen Partei der Resolution an, nachdem die innerparteilichen Gegensätze durch die negative Entwicklung des Krieges wieder stärker hevorgetreten waren. -->

Etter novemberrevolusjonen 1918 mistet partiet sin betydning. Venstrefløyen dannet Deutsche Demokratische Partei, men flertallet av medlemmene gikk over til det høyreorienterte Deutsche Volkspartei, anført av Gustav Stresemann.

<!--Vertreter

Führende Vertreter der Nationalliberalen waren Rudolf von Bennigsen, Johannes von Miquel, Ludwig Bamberger, Eduard Lasker, Friedrich Hammacher und Arthur Johnson Hobrecht im 19. Jahrhundert, Ernst Bassermann, Robert Friedberg und Gustav Stresemann bis zur Auflösung der Partei. -->

Eksterne lenker

· [http://www.dhm.de/lemo/html/kaiserreich/innenpolitik/nlp/index.html Deutsches Historisches Museum]
· [http://www.lsg.musin.de/Geschichte/lkg/nationalliberale_partei.htm Die Geschichtsseiten am LSG]
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